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			Geschrieben von: Giesbert Karnebogen		
		  
	
	
		Dienstag, den 26. Januar 2010 um 16:01 Uhr	
	
Schwerin/Wiesbaden (pts/26.01.2010/16:01) - Kein anderes Bundesland weist mehr Hansestädte auf als Mecklenburg-Vorpommern. Die sechs historischen Hansestädte Meck-Pomms prägen das Bundesland bis heute und haben sich zu den beliebtesten Reiseorten der Region entwickelt: Rostock, Wismar, Stralsund, Greifswald, Anklam und Demmin. Alle sechs haben jeweils ihre besonderen Attraktionen und Sehenswürdigkeiten, wie etwa die ehrwürdigen Universitäten und die gotischen Bauten. So ist in den letzten Jahren aus den ursprünglich wirtschaftlich orientierten Hansestädten ein Besuchermagnet für Touristen aus dem In- und Ausland geworden. Der Hansebund war zu Beginn nur eine Vereinigung von Kaufleuten, die ihren Handel ausweiten wollten. Doch schon bald wurde die Hanse zur stärksten Wirtschaftsmacht in Nordeuropa. Die Meck-Pomm Wochenschau berichtet in dieser Ausgabe über den Charme der Hansestädte Mecklenburg-Vorpommerns. Außerdem wird zu einem Stadtspaziergang durch Plau am See eingeladen, ins Buddelschiffmuseum Boltenhagen und ins Ostseebad Insel Poel. Schließlich geht es um den Stand der Dinge beim großen Fotowettbewerb "Faszination Meck-Pomm". Die Meck-Pomm Wochenschau ist das regelmäßig und bundesweit erscheinende Medium der Aktionsplattform "Faszination Meck-Pomm" (http://www.faszination-meck-pomm.de), mit aktuellen Themen, Tipps und Updates. 


Macht und Schönheit der Hansestädte Meck-Pomms
Die Hafenstädte Wismar, Rostock und Stralsund sind die bekanntesten Hansestädte Meck-Pomms. Bis heute tragen sie das "H" für "Hansestadt" im Autokennzeichen: HWI, HRO und HST. Die gewaltigen Kirchen und Rathäuser dieser Städte, die Torbauten und Wallanlagen zeugen noch heute von der Macht und dem Wohlstand der Hanse im Mittelalter. Diese Denkmäler der Backsteingotik gehören zu den bedeutendsten Bauwerken der deutschen Geschichte. Die Altstädte von Wismar und Stralsund zählen nach aufwändigen Restaurierungen seit 2002 sogar zum Welterbe der UNESCO und haben sich damit in den letzten Jahren immer stärker zu Anziehungspunkten für Besucher aus dem In- und Ausland entwickelt. Rostock ist gleichzeitig die größte und älteste Hansestadt. Sie bekam um 1218 das Stadtrecht. Demmin hingegen ist die kleinste und jüngste Stadt im Bunde. Zwar gehörte sie ebenfalls seit dem 13. Jahrhundert zur Hanse, doch wurden die Belege hierfür erst 1994 eindeutig identifiziert. Mit dem organisierten Seehandel der Hanse ging eine bedeutende kulturelle Blüte einher - und eine tolerante Offenheit durch die Erschließung der großen weiten Welt und ihrer Waren. Diese historische Epoche begann im 13. Jahrhundert: Mönchsorden begannen, imposante Klöster zu bauen, und Siedler gründeten Städte. Dabei hat jede der Hansestädte ihre individuelle Note behalten, auch die kleineren Orte Greifswald, Anklam und Demmin. Siehe auch http://www.m-vp.de/sehenswertes/hanse.htm .

Stadtspaziergang durch Plau am See
Der Luftkurort Plau am See ist ein beschauliches Städtchen an der Einmündung der Elde in den Plauer See. Architektur, Geschichte, Tiere, Umwelt und Natur - in der Region findet man viel Sehens- und Erlebenswertes, zum Beispiel bei einem Stadtspaziergang durch die alte Fischer- und Flößerstadt. In der Altstadt befindet sich der mittelalterliche Ursprung des Ortes, mit kleinen verwinkelten Gassen und Fachwerkhäusern. Als herausragende Zeitzeugen sind der Burgturm zu empfehlen, mit einem elf Meter tiefen Verlies, sowie die evangelische Stadtkirche St. Marien aus dem 13. Jahrhundert. Wer die 120 Stufen des Kirchturms heraufsteigt, wird mit einem atemberaubend schönen Rundblick über die Stadt, den Plauer See und das Umland belohnt. Die Blütezeit des 19. Jh. spiegelt sich in der Altstadt mit dem Rathaus, dem Amtsgericht und dem Sophienstift wider. Bei einem Spaziergang am Plauer See kann man zahlreiche Villen aus dieser Zeit bewundern. Außerdem locken zwei ausgeschilderte Natur- und Erlebnispfade im Ortsteil Quetzin und im Plauer Stadtwald. Das große Angebot an Restaurants und Gaststätten mit regionalen Spezialitäten rundet das Erlebnis Plau am See ab. Mehr unter http://www.m-vp.de/plau/plausee/

Dampfer, Segler und Titanic: Buddelschiffmuseum Boltenhagen
Wer an die Ostseeküste reist, findet zwischen Lübeck und Wismar den Ort Boltenhagen, das zweitälteste Ostseebad in Mecklenburg mit einem über 4,5 km langen Badestrand. Das maritime Leben spiegelt sich auch in den Sehenswürdigkeiten wider, zum Beispiel im "Maritimen Museum" Boltenhagen. Hier stellt der pensionierte Seefahrer Jürgen Kubatz Segelschiffe im Kleinstformat aus: Traditionssegler, Kohlendampfer, sogar die "Titanic" hat der Bastler in seinem Programm. Wer das Museum besucht, kann bei der Herstellung der Buddelschiffe zusehen und sich die Technik erklären lassen. Selbst die Werkzeuge für den Modellbau, wie Mini-Bohrer, Zangen und Pinzetten, stellt Kubatz selbst her. Um die Boote und Schiffe detailgetreu nachzubilden, recherchiert er in Büchern und alten Plänen. Neben den Buddelschiffen gibt es auch größere Bootsmodelle zu sehen sowie maritime Geräte und Strandgut. Seit 15 Jahren gibt es die ständig wachsende Privatsammlung in der Ostseeallee in Boltenhagen bereits und sie hat um die 5000 Besucher im Jahr. 

Hafenflair und Ostseestrand: Ostseebad Insel Poel
Die Insel Poel liegt inmitten des Landschaftsdreiecks der Hansestädte Rostock, Wismar und Lübeck. Fast 40 Quadratkilometer grünes Land, umgeben von breiten Schilfgürteln und Salzwiesen, ragen hier stolz in die Ostsee hinein. Auf trockenem Weg ist das Ostseebad Insel Poel über einen Brückendamm erreichbar, der die "Breitling" genannte Meerenge überquert. Der ganz ohne Molen sehr geschützte Sportboot- und Fischereihafen gilt als Geheimtipp unter Wassersportlern. Die romanisch-gotische Inselkirche aus dem 13. Jahrhundert und die von alten Schlossmauern umgebene Freilichtbühne dienen ganzjährig als imposante Bühne für unterhaltsame Konzerte und Märkte. Die Natürlichkeit von Poel ist der eigentliche Inselschatz. Dazu zählen insbesondere die Salzwiesen mit einer einzigartigen Pflanzen- und Tierwelt. Während geführter Wanderungen und ornithologischer Exkursionen kommen Naturliebhaber genauso auf ihre Kosten wie Fossiliensammler und Bernsteinsucher. Website: http://www.insel-poel.de und http://www.poel.info/ .

"Faszination Meck-Pomm" Fotowettbewerb
Die ersten Bilder des bundesweiten Fotowettbewerbs "Faszination Meck-Pomm" kann man jetzt unter http://www.faszination-meck-pomm.de sehen. Nicht nur das: Bis zum 15. Juli kann jeder seine eigenen Meck-Pomm-Fotos einreichen und dabei tolle Erlebnis-Preise gewinnen. Aus den eingereichten Bildern wählt die Jury die besten 100 Bilder aus, mindestens zehn Fotos werden mit Preisen ausgezeichnet. Zu den Kategorien gehören zum Beispiel Ausflugsziele, Faszinierende Orte, Landschaften und Geheimtipps. Darüber hinaus stellt die Aktionsplattform http://www.faszination-meck-pomm.de Reisetipps vor, Meck-Pomm-Infos, Highlights, Termine und regionale Besonderheiten. 

Aktion "Meck-Pomm Wochenschau":
PANAMEDIA Communications GmbH
Rudolf-Vogt-Straße 1
65187 Wiesbaden
Web: http://www.panamedia.de , http://www.myfoto.de , http://www.newvicom.de

Kontakt "Meck-Pomm Wochenschau":
Büro Schwerin
MANET Marketing GmbH
Hagenower Straße 73
19061 Schwerin

Web: http://www.m-vp.de , http://www.MVnews.de , http://www.rate-tour-mv.de

(Ende)


Aussender: PANAMEDIA Communications GmbH

Ansprechpartner: Giesbert Karnebogen

Tel.: 0611 - 26 777 26
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